
„Leben lässt sich nur rückwärts verstehen,   
muss aber vorwärts gelebt werden.“ 

(Sören Aabye Kierkegaard) 

 

Weil Gott weiß, was morgen ist,   
brauchen wir heute keine Angst zu 

haben. 
(Heinrich Giesen) 

 

Der Engel der kleinen Gesten 
Warte nicht darauf, dass aus den Wolken 

zu dir ein Engel hinabsteigt mit lockigem Haar und Flügeln aus Gold. 
Nimm seine Stimme wahr 

in jedem Wort, das dich wärmt, 
in jedem Gedanken, der dich aufrichtet, 

in jeder zärtlichen Geste, die dein Herz berührt. 
(Christa Spilling-Nöker) 

 

Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts  
ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.  

(Eph.5,8-9) 
 

2 x „SCHMUNZELIGES“ 

1. Helmut kommt fröhlich von der Feier. Verkehrskontrolle: "Haben Sie was getrunken?" - 

"Nur einen kleinen Wachtmeister, Herr Jägermeister." 

2. Morgendliche Verkehrskontrolle: "Haben Sie vielleicht noch Restalkohol?" - "Nein, aber 

da vorn am Kiosk müssten sie schon was kriegen können." 
 

Mutlosigkeit ist immer Beweis eines zu großen Vertrauens auf sich 
und eines zu kleinen Vertrauens auf Gott. 

(Michel Quoist) 
 

Gott, der du die Liebe bist, gib meiner Liebe deinen Segen: 

Dass sie nicht bedrängt, denn sie braucht Freiheit. 

Dass sie nicht antreibt, denn sie braucht Zeit. 

Dass sie nicht warten lässt, denn sie braucht Verlässlichkeit. 

Dass sie nicht überfordert, denn sie braucht Geduld. 

Dass sie nicht ablehnt, denn sie braucht Hoffnung. 

Dass sie nicht abwendet, denn sie braucht Klarheit. 

Dass sie nicht eigennützig ist, denn sie braucht Ehrfurcht. 

Dass sie nicht überheblich ist, denn sie braucht Demut. 

Gott, deine Liebe ist Segen. Lass auch meine Liebe Segen sein. 

Das ganze Leben ist ein ewiges Wiederanfangen. 
(Hugo von Hoffmannsthal) 

 

Beten heißt ja nicht einfach das Herz ausschütten,  
sondern es heißt, mit seinem erfüllten oder auch leeren Herzen 

den Weg zu Gott finden und mit ihm reden. 
(Dietrich Bonhoeffer) 

 

In dem Augenblick, als ich Gott die Hand gab und ja zu ihm sagte, 

wurde mir der Sinn meines Lebens klar. (Dag Hammarskjöld) 
 

Wer Glauben hat, der zittert nicht. Er überstürzt nicht die Ereignisse, er 
ist nicht pessimistisch eingestellt, er verliert nicht die Nerven. Glauben – 

dass ist die Heiterkeit, die von Gott kommt. 
(Papst Johannes XXIII.) 

 

Nichts ist stärker als ein ganz in Gott gegründeter Mensch. 
(Louis Brisson) 


